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Fr 291 Halle a d Saale Sonnabend den 11 December
Beſeitigung von Schutzvorkehrungen durch dieſelben nachDie Berichte der deutſchen Fabrikinſpectoren

für 1879
II

Der mühevollſte und ſchwierigſte Theil in der Wirkſamkeit
der Fabrikinſpectoren iſt die Sorge um den Schutz der
Arbeiter gegen Gefahren für Geſundheit und Leben Hierin

laſſen es auch oft wohlwollende Unternehmer an ſich fehlen
ſie berufen ſich entweder darauf daß ſie gegen Unfälle ver
ſichert ſeien als ob damit alle Verantwortung aufgehoben
ſeil oder ſie kommen mit der praktiſchen Weisheit zu

Tage daß Unfälle noch nicht in ihrem Betriebe vorgekommen
ſeien manche tröſten ſich dann wieder umgekehrt damit daß
Unfälle doch niemals völlig zu vermeiden ſeien Die Arbeiter
lbſt handeln theilweiſe freilich noch unbegreiflicher ause ennhten oder Muthwillen zerſtören ſie oft koſtſpielige

Schutzvorrichtungen und begeben ſich leichtſinnig in Gefahren
aus denen ſie dann häufig genug nicht mit heilen Gliedern

herauskommen
Auch dieſem Theile ihres Berufs haben die Fabrikinſpec

toren mit Ernſt und Treue obgelegen Jhre Berichte ent
halten eine Fülle techniſcher Rathſchläge wie in den einzelnen
Betrieben bei den einzelnen Maſchinen die Gefahren für
Geſundheit und Leben der Arbeiter zu vermeiden ſeien die
Kritik dieſes reichhaltigen Materials muß allerdings der Fach
literatur und der Fachpreſſe überlaſſen werden Wir können

an dieſer Stelle nur näher auf die geſetzlichen Reformen ein
gehen welche von den Fabrikinſpectoren verlangt werden
Sie fordern zunächſt daß die Unternehmer geſetzlich ver
pflichtet werden ſollen von jedem Unfalle in ihren Betrieben
t Anzeige bei der Ortspolizei zu machen Nur auf

dieſe Weiſe iſt eine genaue Unfallſtatiſtik möglich die ihrer
ſeits wieder die unerläßliche Grundlage für richtige Anord
nung von Schutzvorkehrungen bildet Bekanntlich war ein
derartiger preußiſcher Geſetzentwurf bereits in den Bundes
rath gelangt iſt aber hier einſtweilen durch den Willen des
Reichskanzlers angehalten worden indeß hoffentlich nicht für
immer verſchwunden

Ferner fordern die Fabrikinſpectoren daß der Bundesrath
von der ihm in S 120 der Gewerbe Ordnung zugewieſenen
Befugniß Gebrauch mache und Vorſchriften darüber erlaſſe
welche Schutzvorrichtungen für alle Anlagen einer beſtimmten
Art herzuſtellen ſeien Die Nothwendigkeit und Nützlichkeitauch dieſer Forderung liegt auf der Hand namentlich ange

ſichts der aus dem Haftpflichtgeſetze entfließenden Anſprüche
der Arbeiter denen gegenüber der Richter keinen zuverläſſigen
Maßſtab hat für das was im Fabrikbetriebe zur Sicherung
der Arbeiter als techniſch üblich techniſch nothwendig oder
geſetzlich vorgeſchrieben gefordert werden kann Offenbar ge
winnen alle Betheiligten durch den Erlaß derartiger Vor
ſchriften ſeitens des Bundesraths die Fabrikinſpectoren be
finden ſich fortan in der Lage beſtimmte Forderungen ſtellen
zu können den Richtern wird die Arbeit weſentlich erleichtert
den Unternehmern ſind die Grenzen vorgezeichnet innerhalb
deren ſie ſich frei bewegen können und die Verunglückten
ſehen ſich nicht mehr abhängig von den ſchwankenden Urtheilen
der Sachverſtändigen

Endlich verlangen die Fabrikinſpectoren geſetzlichen Zwang
für Erlaß von Fabrikordnungen welche den Arbeitern die
nöthigen Warnungen ertheilen und gegen die eigenmächtige

rerenWanderungen auf dem Weihnachtsbüchermarkt

II

Gewährt auf der einen Seite das lieferungsweiſe Erſcheinen
eines Prachtwerkes den für den Mittelſtand ſehr ins Gewicht
fallenden Vortheil daß nicht auf Einmal eine große Geldaus
gabe zu machen iſt ſo iſt es andererſeits doch Manchem auch er
wünſchter ſtatt der erſten Lieferungen gleich den vollen ſtattlich
prangenden Band unter den Weihnachtsbaum zu legen Und
auch für ein ſolches Verlangen tragen die Verleger alljährlich
Sorge Wir können von den zum größten Theil höchſt werth
vollen Prachtbänden welche zum Kaufe fertig ausgeſtellt worden
ind nur eine geringe Anzahl nennen vor allem aber eine

buchhändleriſche Novität in welcher die originelle Jdee der
ereinigung der Ton der Dichtkunſt und der zeichnenden Kunſt

durchgeführt worden iſt Es iſt eine Prachtausgabe von Franz
chuberts ewigjungen Müllerliedern Die ſchöne

Müllerin, Gedichte von W Müller illuſtrirt von R
Schuſter und A Baumann Muſik von Franz Schubert
Stuttgart und Leipzig Druck und Verlag von Ed Hall
berger Es war ganz gewiß eine vorzügliche Jdee in dieſen
prächtigen Blättern Gelegenheit zu bieten den Stoff und die Stim

a der Dichtungen nach der maleriſchen wie nach der muſika
ſchen Seite hin zugleich auszubeuten und wir meinen daß ſich
n hierzu Nachahmer finden werden Ueber die von jedem

geskundigen deutſchen Munde gepflegten MüllerSchubert ſchen
ieder nur die Compoſitionen der Lieder Mühlenleben, erſter
a merz letzter Schmerz und Blümlein Vergißmein ſind
di von Schubert componirt noch ein Wort des Lobes zu

er erſchiene anmaßend hier ſei nur erwähnt daß die illuſtri
er en Künſtler beſonders in landſchaſtlicher Beziehung außer
Bugettich Reizendes und Stimmungsvolles geſchaffen Jn
ſr ern wie z B zu dem Liede Raſt ruht die echte Mühlen

poeſie und auch die ernſteren Motive gegen Schluß des Cyclus
von B das Nachtbild zu Des Baches Wiegenlied ſind werth
an künſtleriſche Leiſtungen Weniger wollen uns die Figuren
an dihen in welcher Richtung wir durch Meiſter Thumann
meiſt erwöhnt ſind die Jnitialen und Schlußvignetten ſind
durch vorzüglich entworfen und paſſend Der Holzſchnitt iſt

weg ohne Tadel ebenſo Notenſtich und Druck dazu hat

drückliche Strafbeſtimmungen Dieſe Forderung wird gerade
von vielen ſehr verſtändigen und wohlwollenden Unternehmern
geſtellt und ſicherlich hat ſie ihren guten Sinn Es mag
ehr traurig ſein daß in unſerem Arbeiterſtande noch ſo viel
Unvernunft herrſcht daß viele ſeiner Glieder gegen ihr
eigenes Wohl wüthen aber wenn die Thatſache ſelbſt in un
widerleglichſter Weiſe von ehrenwerthen Beamten bezeugt
wird bleibt eben nur übrig die widerſpenſtigen Köpfe zu
ihrem eigenen Beſten zu zwingen

Politiſche Ueberſicht
Die aufrühreriſchen Umtriebe der iriſchen Landliga haben

abermals ein blutiges Opfer gefordert Während Vornahme
einer Pfändung bei einem Pächter iſt unweit Cookstown in
der Grafſchaft Tyrone der Gerichtsexecutor erſchoſſen worden
Der Thäter entfloh Daß dieſe Zuſtände im Innern ſehr
bald für die Tagesordnung des Miniſterium Gladſtone be
en werden dürften iſt wohl nicht unbegründete Be

auptung

Nach Außen hin ſucht England jetzt am ruſſiſchen Hofe
in Betreff Centralaſiens eine Verſtändigung herbeizuführen und
bereits ſoll an Herrn v Giers den Chef des ruſſiſchen aus
wärtigen Amtes die Nachricht ergangen ſein daß der eng
liſche Botſchafter Lord Dufferin nach ſeiner Rückkehr nach
Petersburg eine ſolche Verſtändigung zu erzielen verſuchen
werde Zur Feier des St Georgsfeſtes und der am
Tage St Georg erfolgten Stiftung des gleichnamigen Ordens
durch Katharina II fand am wie geſtern erwähnt
Mittags Gottesdienſt im Winterpalais ſtatt welchem ſämmt
liche in der Hauptſtadt anweſende Ritter des Georgsordens
und die Jnhaber goldener Ehrenſäbel beiwohnten Nach dem
Gottesdienſte ſchritt der Kaiſer in Begleitung des Groß
herzogs von Oldenburg die Front der Truppen ab und
begrüßte dieſelben Abends 61 Uhr fand Galatafel ſtatt an
welcher der Kaiſer die Mitglieder der kaiſerlichen Familie
der Großherzog von Oldenburg und die Ritter des St
Georgsordens theilnahmen Während der Tafel traf ein
Gratulgtionstelegramm des Kaiſers Wilhelm ein nach
deſſen Verleſung Kaiſer Alexander einen Toaſt auf das Wohl
des Kaiſers Wilhelm als des älteſten Ritters des St
Georgsordens ausbrachte Zur gelegentlichen Unterſtützung
der Perſer bei dem Kurdenaufſtand ſind 5 Bataillone
ruſſiſcher Jnfanterie ein Koſakenregiment und 3 kaukaſiſche
Batterien nach der Grenze abgegangen Die ruſſiſche Action
ſoll ſich indeſſen nur bis zur Grenze erſtrecken Ein großer
Theil des Geſchwaders im ſtillen Ocean hat ſich in japa
niſche und chineſiſche Häfen begeben Die ſibiriſche Flotille
ſoll mit einigen nach engliſchem Muſter gebauten Kanonen
booten vermehrt werden

Jn der belgiſchen Deputirtenkammer fand gelegentlich
der Debatte über die auf die Thronrede zu erlaſſende Adreſſe
am 7 d M der Miniſter des Auswärtigen Frère Orban
Gelegenheit zu einigen bündigen Aeußerungen welche einen
außerordentlichen Eindruck hervorriefen Er erklärte die
Aeußerung Jacobs für unpaſſend König Leopold II könnte
bei der Vermählung der Prinzeß Stephanie mit Kronprinz
Rudolf von Oeſterreich in Wien mit dem Nuntius Vanutelli
zuſammentreffen der am Wiener Hofe große Achtung genieße
Der König ſei durchaus nicht unempfindlich für die einem

das Foliowerk einen Einband erhalten welcher in Beziehung auf
die ſo ſeltene Einigung der Reichheit mit dem Geſchmack geradezu
muſtergiltig iſt Und wer ſich zur Anſchaffung dieſes ſchönen
Bandes entſchloſſen und ein Zwanzigmarkſtück dafür auf den
Ladentiſch legt wird ſich gewiß wundern wenn er dann nicht
das Werk allein ſondern noch zwei blanke Markſtücke außerdem
eingehändigt erhält

Du aber der Du Dich vor der Qual der Wahl nicht fürchteſt
geh noch ein paar Schritte mit mir und ſchau hier in die
Prachtausgaben unſerer Dichterwerke in den mit über 700
Jlluſtrationen verſehenen Schiller wie ihn Hallberger ver
legt und Prof Dr J G Fiſcher herausgegeben oder wie er in
ſeinem urſprünglichen Verlage von Cotta in einer Jubi
läums Ausgabe illuſtrirt von Makart Piloty Schwind u A
erſchienen in den durch Th Stroefer in München verleg
ten Fauſt illuſtrirt von Liezen Meyer und R Seitz dem
ſich in dieſen Jahre auch der zweite Theil von M Klinger
illuſtrirt angefügt hat die wohlfeile Prachtausgabe beider Theile
für 24 Mark bewundere hier Dorés in ſeinen Jlluſtrationen zur
Bibel zur Göttlichen Comödie zu Freiligraths Alten
Matroſen oder gar zu Cervantes edlen Ritter Don
Quichote de la Mancha laß Dir dort das Herz frühlings
warm frühlingshell werden im Anblick der echt deutſchen
Kunſt wie ſie ſich in Thumann s herzigen Jlluſtrationen zu
Bodenſtedt s Album deutſcher Kunſt Berlin C Grote zu
Chamiſſos Frauenliebe und Leben und zu den Lebens
liedern, zu Jul Sturms Jmmergrün ſich offenbart Oder
willſt Du in der Rheinfahrt von den Quellen bis zum
Meere die Geſtade unſeres herrlichen deutſchen Stromes ent
lang wandeln willſt Du den Wanderungen durch Steier
mark und Kärnten dder diejenigen durch Jtalien in
Bild und Wort folgen willſt Du Dich in die Culturgeſchichte
des deutſchen Volkes verſenken wie ſie jetzt mit trefflichen
Holzſchnitten geziert in J Scherr s Germania vorliegt

Spemann Stuttgart und ſeit letztem Jahre in einer auf
das Format der Gartenlaube reducirten ſonſt aber der erſten
Ausgabe völlig gleichwerthigen Edition ſich für 20 Mark Dir zum
Kaufe darbietet Dort liegt noch ein im engliſchen Geſchmacke
gebundenes Buch in Quartformat Sein Titel lautet Bircket
Foſter Album Eine Auswahl der ſchönſten Holzſchnitte nach
Zeichnungen von Bircket Foſter Mit deutſchem Texte her aus

rer 1880
ſeiner Miniſter zugefügten Beleidigungen und würde ſeine
Miniſter ſogleich entlaſſen wenn er ihr Thun nicht völlig
billige Hinſichtlich der Privatcorreſpondenz des Königs mit
dem Papſte behauptete FrèreOrban er kenne dieſelbe zwar
nicht behaupte aber daß ſie würdig und beſtimmt ſei

Jtaliens Handelsvertrag mit der Schweiz ſeine Handels
und Schiffahrtsverträge mit Belgien und England und der
Schiffahrtsvertrag mit Frankreich wird wie verlautet dem
nächſt auf ein Jahr verlängert werden Bezüglich Deutſch
lands dürfte ſich Jtalien da eine Verlängerung des Handels
vertrages zwiſchen Deutſchland und Jtalien nicht zu Stande
gekommen iſt mit der Reciprocität auf der Grundlage der
Beſtimmungen für die meiſtbegünſtigten Nationen begnügen

Die Fiſchercolliſion bei Metelin welche ein energiſches
Auftreten Jtaliens Ppen die Pforte in Ausſicht ſtellte iſt nun
bereits geahndet Die hauptſchuldigen Türken welche ſich an
den italieniſchen Fiſchern vergriffen hatten ſind verhaftet
worden

Deutſches Reich

O Berlin 9 Dec Jn gewohnter Weiſe geſtaltete ſich
die allgemeine Discuſſion des Cultusetats im Abgeord
netenhauſe zu einer politiſchen Action Nicht minder wie
in früheren Jahren waren die Erklärungen des Cultus
miniſters auf Aeußerungen Vorwürfe und Klagen desAbgeordneten Windkhorſt von hohem Intereſſe für die

Stellung des Staates zur katholiſchen Kirche nach innen und
nach außen Jm Hinblick auf kirchenpolitiſche Fragen erklärte
der Miniſter daß die Zukunft mit einem dichten Schleier
bedeckt ſei durch welchen kaum ein Hoffnungsſtrahl durch
dringe Trotzdem warfen die weiteren Ausführungen des
Cultusminiſters noch manch hellen Schein auf die im Früh
jahre abgebrochenen Verhandlungen und auf die Haltung der
Staatsregierung zu der kirchlichen Frage überhaupt Nach
den gemachten Erfahrungen hält es die Staatsregierung nicht
mit ihrer eigenen Würde mit jener der Monarchie und der
Sache ſelbſt für vereinbar zu Verhandlungen mit der Curie
wieder die Hand zu bieten ſie nimmt vielmehr eine durchaus
zuwartende Haltung ein Der plötzliche Abbruch der Wiener
Verhandlungen erfolgte nämlich deshalb weil die Curie in
einem Schreiben an den Pronuntius Jacobini in Wien ihr
Zugeſtändniß des tolerari posse vom 24 Febr dahin modi
ficirte daß die etwaige Anmeldung der anzuſtellenden Geiſt
lichen jedesmal von der beſondern Genehmigung der kirchlichen
Obern abhängen ſollte Damit war das Zugeſtändniß werth
los und es iſt verſtändlich daß der Miniſter die Erhaltung
der Maigeſetze in ihren Grundlagen als eine Nothwendigkeit
für die Erhaltung des Staates hinſtellte Ein vom Abgeord
neten Windthorſt angekündigter Geſetzentwurf wonach das
Spenden der Sacramente und das Meſſeleſen unbedingt ſtraf
frei ſein ſollen wurde als eine virtuelle Außerkraftſetzung der
Maigeſetzgebung von dem Staatsminiſter energiſch zurückge
wieſen Es kann jetzt als beſtimmt angeſehen werden daß
Fürſt Bismarck weder vor Weihnachten hier eintreffen
noch überhaupt an den Verhandlungen des Abgeordnetenhauſes
Theil nehmen wird Seine Ankunft erfolgt hier erſt im
Januar oder Anfang Februar wenn die ſogenannten Miniſter
berathungen im Bundesrathe über die vom Volkswirth
ſchaftsrathe vorberathenen ſocialpolitiſchen Geſetzentwürfe ſtatt

gegeben von Georg Scherer München Th Ströfer 12 Mark
Das Buch überzeugt uns welche Fortſchritte auch die engliſche
Kunſt auf dem Gebiete des Holzſchnittes zu verzeichnen hat
Foſter 1852 geboren ſein Portrait ſteht der Sammlung voran
ein Künſtler von großer Productivität führt uns in dieſem
Buche vornehmlich die Gegenden ſeiner Heimath Meerland
ſchaft Seeen Wieſen und Gebirge mit großer Naturtreue und
einem ausgeprägten Sinn für idylliſche Auffaſfung und Ge
ſtaltung vor Nicht alle der in dieſem Buche in wechſelnden
Manieren wiedergegebenen Landſchaften ſind von gleichem
Werth beſonders da wo der Holzſchnitt mit der Linienmanier
des Kupferſtiches concurriren will geſchieht dies auf Koſten eines
erwärmenden Eindruckes aber einzelne dieſer Bilder ſind
wahrhaft anmuthig man ſchlage nur Seite 37 45 93 oder
115 auf um unſer Urtheil beſtätigt zu finden Namentlich in
der Behandlung des Baumſchlages ſind hier virtuoſe Leiſtungen
zu bemerken

Oder komm hierher lieber Leſer und ſchau nur einen
Blick in Hartlebens Prachtausgaben zu den Werken des phan
taſtiſchen Jules Verne und hier in

Wie Du winkſt mir einzuhalten Alſo ſchon müde vom
Schauen all der Pracht Nun denn ich will Dich ſchonen Er
hole Dich denn ein Weilchen und dann folge Deinem Cicerone
zu einer Wanderung auf einem anderen Gebiete unſerer weih
nächtlichen Literatur

50 Ein Frauenleben
Roman von Friedrich Friedrich

Fortſetzung

16

Das Glück war erſchienen dem Johanna mit ſo unſagbarer
Freude entgegen geſehen und alles was ſie von ihm gehofft
hatte ſchien in Erfüllung zu gehen Als Wenzel das kleine

Weſen n ſie ihm geſchenkt zuerſt erblickte hob er es
mit beiden Händen jubelnd empor und aus ſeinen Augen
leuchtete eine nie geahnte Freude Dann ſetzte er ſich an
Johanna s Bett und keine Wärterin hätte ſie treuer p egen
können und Nacht blieb er bei ihr kaum daß er eine
Stunde Schlaf ſich gönnte Wenn Johanna ihn mahnte auch



finden Die Einberufung des Volkswirthſchaftsrathes iſt nm Laufe dieſes Monats zu erwarten hſchaſtororhes iſt nog

Der Kaiſer beſuchte Mittwoch Abend mit dem Kronprinz
und der königl Familie das Schauſpielhaus conferirte Don
nerstag u a mit Kriegsminiſter v Kamecke und unternahm
Nachmittags eine Ausfahrt Die Kaiſerin beſuchte Mitt
woch Nachmittag die AuguſtaStiftung zu Charlottenburg und
ſpäter das EliſabethKrankenhaus Dienstag Nachmittag

hatte ſich der bisherige Militärbevollmächtigte der öſtereichiſch
ungariſchen Botſchaft Prinz Liechtenſt ein und Gemahlin
bei der Kaiſerin verabſchiedet Dieſelben werden in einigen
Tagen nach Wien reiſen Lord Campbell welcher von
London kommend ſeit g November in Berlin verweilte
hat ſich am Mittwoch Abend nach Paris begeben Der
ruſſiſche Botſchafter v Saburow iſt zum Fürſten Bis
marck nach Friedrichsruh gereiſt Die Hofjagd im
Grunewald beginnt Sonnabend früh 11 Uhr mit einem ein
geſtellten Jagen auf Damwild Das Dejeuner ſoll um 1 Uhr
im Jagdzelte am Teufelsſee eingenommen werden worauf
dann die Strecke der abgehaltenen Jagd ſtattfindet und um
3 Uhr die Rückkehr nach Berlin erfolgt Später findet aus
Anlaß der Anweſenheit der ſächſiſchen Gäſte bei den Majeſtä
ten im königl Palais ein größeres Diner ſtatt

Die Redaction der Grenzboten veröffentlicht folgende
Erklärung

Der Verfaſſer der Erinnerungen aus meinem Leben, der
Königlich ſächſiſche Staatsminiſter a D Freiherr v Frie
ſen hat in einer vom Dresdner S Nr 282 v 3 Dec
veröffentlichen Erklärung die in unſerm Artikel Zur GeſchichteSachſens in den Jahren 1866 und 1870 auf Seite 360 ent
haltenen Angaben über ſeine des Herrn von Frieſen Haltung
vor und nach der Bundesrathsſitzung vom 16 Juli 1870 mit
einem Aufwande von vielen Argumenten als unwahr unbe
gründet und vollſtändig erfunden bezeichnet Wir haben hier
auf im Namen und Auftrage des Verfaſſers unſers Artikels
ſo wie auf Grund ſeiner Erinnerungen zu erwidern

1 Daß er ſeine Behauptung in Betreff der von dem Mini
ſter von Frieſen bei Vorlegung des Protokoll Entwurfs vom
16 Juli 1870 gethane Aeußerung wörtlich und in vollem Um
fange aufrecht erhalte

Daß er vor Veröffentlichung unſers Artikels dafür geſorgt
habe daß an leitender Stelle in Dresden nicht der geringſte
Zweifel über ſeine Autorſchaft beſtehen bleibe

3 Daß der Aufforderung des Freiherrn von Frieſen der
Verfaſſer möge mit offenem Viſir kämpfen ſchonungslos
entſprochen werden wird Nur wird unſer Ritter nicht wie
es ſein Gegner zu wünſchen ſcheint das Tournier in den
Spalten einer Zeitung ſondern Auge in Auge an dem Orte
fortſetzen wo die Entſcheidung liegt nämlich an den Stufen
des Thrones eventuell vor den Schranken des Staatsraths
welcher letztere dann hoffentlich auch mit der Frage befaßt

werden wird ob es nach königlich ſächſiſchem Rechte einem
penſionirten Miniſter geſtattet iſt das Archiv ſeines früheren
Departements zu perſönlichen Zwecken unter Gefährdung des
Staatsintereſſes noch dazu in lückenhafter und tendenziöſer
Weiſe auszubeuten ein Verfahren welches ſich von dem
bekannten Vorgange des italieniſchen Generals Alphons La
Marmora wenig unterſcheiden dürfte Wir erwarten vom

Dresdner Journal, daß es von dieſer Erklärung öffentlich
Act nimmt Vor allem aber erwarten wir von der Ehren
haftigkeit der Magdeburger Zeitung, welche in ihrer Nummer
vom 3 December dem Aufſatz des Herrn Hans Blum Raum
ewährte daß ſie die vorſtehende Erklärung im vollem Wort

laut ihren Leſern mittheilt
Die M commentirt dieſe Aufſehen erregende Erklärung
mit den Worten Jn einem ſolchen Tone kann nur
ein Einziger in Deutſchland ſprechen Iſt dieſeAnnahme aſch ſo wird es doch wohl nöthig ſein daß das

Publikum von amtlicher Stelle in Berlin darüber belehrt
werde Jedenfalls dürfen wir wohl annehmen daß das letzte

Wort in dieſer Frage noch nicht geſprochen iſt
Bei der am 9 d in Altenburg ſtattgefundenen Stich

wahl zum Reichstage erhielt ſoweit bis jetzt bekannt
Groſſe 4118 Kämpffer 6391 Stimmen aus 10 Städten
und 34 Dörfern

Wegen ſocialiſtiſcher Propoganda ſollen drei junge
Damen aus angeſehenen berliner Familien ver

re worden ſein trotzdem für ſie eine hohe Caution ge
oten wurde

an ſich zu denken erwiderte er heiter Jch bin nicht müde
und wenn wirklich mir die Augenlider einmal ſchwer werden
dann ſehe ich unſer kleines Mädchen an wie es ſo ſtill in
dem kleinen Bette ſchläft und ich fühle mich wieder ſo friſch
daß ich es emporheben und mit ihm in dem Zimmer umher
tanzen möchte

Johanna reichte ihm dann ihre kleine weiche Hand und
drückte die ſeinige lieb und dankend

Wenzel s Liebe ſchien durch die Geburt des Kindes neue
Knospen und Blüthen getrieben zu haben und Johanna hatte
die Jnnigkeit derſelben nie ſo tief empfunden Sie hatte in
der That nur den einen Wunſch daß dies Glück ihr erhalten
bleiben möge

Wenzel wies jede andere Hilfe und Pflege zurück
Jch werde Dich pflegen rief er Dieſe Freube will

ich mir durch Niemand verkümmern laſſen mag ich dieArbeit auch jetzt verſäumen ich werde le ern nachholen

Sieh der Gedanke daß ich jetzt ſagen kann ich habe für eine
Familie zu ſorgen macht mich glücklich und ſpornt mich an
Dieſes kleine Weſen ſoll die Sorgen welche wir Beide in
unſerer Jugend ine ve haben nie kennen lernen ihm will
ich eine ſichere Zukunft bereiten

Als Johanna noch nicht das Bett verlaſſen an empfing
Wenzel einen Fri Neugierig erbrach er ihn als er ihn
durchlas zog ſich ſeine Stirn in Falten Noch einmal las
er ihn dann r er das Schreiben und warf die Papier
ſtücke in den Ofen

Johanna hatte ihn beobachtet und keiner ſeiner Züge war
ihr entgangen ſie wartete einige Minuten ob er ihr über
den Brief etwas mittheilen werde er ſchwieg

Von wem iſt der Brief Karl fragte ſie endlich
Wenzel ſchien nur ungern zu antworten
Von dem Dr Brand, erwiderte er endlich
Enthält er etwas Unangenehmes für Dich forſchte Jo

hanna weiter
Nein Brand fordert mich ſehr dringend auf heute

Abend in eine Verſammlung zu kommen weil meine An
dhrt e nothwendig ſei Wozu ſchreibt er mir
dies da er weiß daß ich jetzt nicht kommen kann Will er
mich vielleicht zwingen

Der Abg Zelle wird Herrn Stöcker vor der Tages
ordnung der Freitagsſitzung zur Mittheilung der
Gründerliſte auffordern Er hatte ſchon für die letzte Sitzung
eine Interpellation beabſichtigt ließ ſich aber durch zwei con
ſervative Vertrauensmänner zu obigem Entſchluſſe bewegen
Nach der M Ztg erzählt man in parlamentariſchen Kreiſen
Abg Stöcker werde ungefähr Folgendes erklären Er habe
am 22 November nur im Allgemeinen von Leuten geſprochen
die den Hexentanz ums goldene Kalb mitgemacht hätten Er
conſtatire jedoch den Unterſchied zwiſchen ordnungsmäßigen
ehrlichen Gründungen und unehrlichen Gründermanipulationen
der letzteren wolle er die Unterzeichner der Erklärung nicht
bezichtigen

Als den künftigen Jnbaber der vielumſtrittenen Bach
mannſchen Pfarrſtelle bei St Jacobi in Berlin bezeichnet
die M den Superintendenten der berliner Diöceſe
O Pank Herr Pank iſt Prediger an der Dreifaltigkeits
kirche und verwaltete bisher die früher von Schleiermacher
innegehabte Stelle Seiner kirchlichen Richtung nach gehört
er zu den PoſitivUnirten

Bei der Wiedergabe der Banketrede des Statthalters
von ElſaßLothringen in vorletzter Nummer u Bl iſt
auf der zweiten Spalte Zeile 32 v nach dem Worte
entgegen folgender durch ein Verſehen der Telegraphie

verſtümmelter Satz einzuſchalten
Jch kenne den Grundton der deutſchen Nation zu gut um

nicht zu wiſſen daß ihre Vertreter eine dictatoriſche Behand
lung von ElſaßLothringen nicht wollen und die Möglichkeit
berbeiwünſchen Elſaß Lothringen auch in Bezug auf ſeine
Verfaſſung gleichberechtigt neben den andern deutſchen Ländern
zu ſehen Den Weg der hierzu führt habe ich angedeutet

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Jn ſeiner 23 Sitzung vom 9 Dec tritt das Haus in die
zweite Berathung des Cultusetats ein Die Einnahmen
werden ohne Discuſſion bewilligt Zu Cap 109 Tit 1 der
dauernden Aus gaben ergreift das Wort

Abg Dr Windthorſt M Meine Freunde und ich be
dauern aufrichtig daß ſie auch in dieſem Jahr beim Cultusetat
ihre Klagen über die kirchenpolitiſche Lage im Allgemeinen und
über die römiſch katholiſche Kirche im Beſonderen wieder vorzu
bringen haben Die Maigeſetze dauern fort wenngleich der
jegige Cultusminiſter einige Härten derſelben abgemildert hat
Die Maigeſetze ſind darauf eingerichtet die katholiſche Kirche
entweder zu vernichten oder was noch ſchlimmer iſt zu verfäl
ſchen Widerſpruch Unruhe Ein Theil der Diöceſen iſt ver
waiſt denn eine Anzahl Biſchöfe iſt geſtorben und kann nicht er
ſetzt werden Junge Prieſter die ſich dieſem Stand widmen
wollen müſſen ins Ausland und es giebt meilenweite Strecken
für welche ein Prieſter überhaupt nicht mehr vorhanden iſt Und
wenn ein Prieſter wie in der Heidenzeit einem Kranken naht
ihm die Sterbeſacramente zu reichen ſo wird auf ihn Jagd ge
macht wie auf Wild und ganze Compagnien werden aufgeboten
ihn feſtzunehmen Oho Das iſt geſchehen im Jahre 1889
Consulibus Bismarck Eulenburg Friedberg und Puttkamer
Auch auf dem Gebiet der Schule ſind die Zuſtände ebenſo
traurig Jn allen Hochſchulen dominirt der reinſte Materialis
mus Widerſpruch Das einzige Mittel gegen dieſe Verhält
niſſe anzukämpfen iſt das Parlament dieſes müſſen wir ge
brauchen Wir werden daher die einzelnen Titel dieſes Etats
benutzen um unſeren Klagen Ausdruck zu geben Die Regie
rungen ſind von Gott eingeſetzt damit ſie den Unterthanen den
Weg zum Himmel den ſie zu wandeln haben erleichtern darumheißt es Königthum von Gottes Gnaden Es iſt aber eine
traurige Erſcheinung dieſes Jahrhunderts daß manche Fürſten
glauben um als rechte Fürſten zu gelten müßten ſie ganze
Klaſſen ihrer Unterthanen rechtlos machen Es iſt zwar der
Weg zum Frieden betreten worden und ich dachte ein Rück
gehen auf demſelben werde nicht mehr möglich ſein aber der
Verſuch ging dahin die Kirche nicht mehr von Gottes Gnaden
ſondern von Miniſters Gnaden exiſtiren zu laſſen Dem können
wir nicht zuſtimmen und wir werden daher lieber die Schickun
gen der Vorſehung über uns ergehen laſſen Wir werden ob

leich wir keine h g ſehen das Geſetz zu beſeitigen einzelne
nträge ſtellen und ich kündige ſchon jetzt an daß wir ein Geſetz

beantragen werden wonach die Spendung der Sacramente und
der heiligen Meſſe ſeitens geſperrter Geiſtlicher ſtraffrei bleiben
ſoll Jch richte an den Miniſter auch ausdrücklich die Frage ob
beabſichtigt werde die Verhandlungen mit dem römiſchen Stuhle
wieder aufzunehmen und wann dies event geſchehen ſoll Es
iſt traurig wenn ſolche Geſetze gegeben werden die Widerſtand

Er ſchritt aufgeregt in dem kleinen Zimmer auf und ab
Es werden freilich heute und an den folgenden Tagen

wichtige Fragen verhandelt und er weiß daß er meine Unter
ſtützung nicht entbehren kann, fuhr er fort Die Arbeiter
vertrauen mir mehr wie ihm weil ich ſelbſt Arbeiter bin er
iſt viel gelehrter als ich bin allein er kann nicht ſo über
zeugend ſprechen Vielen ſind ſeine Worte nicht einfach genug
Manche verſtehen ſie gar nicht oder falſch Dies weiß er
ſehr wohl denn er hat es mir ſelbſt geſagt Deshalb kann
z r nicht mehr entbehren und deshalb drängt er mich
o ſehr
Es ſprach aus dieſen Worten ein gewiſſer Stolz und ein

Selbſtbewußtſein welches Johanng nie bei ihm in dem Grade
wahrgenommen hatte Weshalb war er aber über Brand s
Brief ſo unwillig Sollte es ihn doch verſtimmen daß er
die Verſammlung nicht beſuchen konnte Sollte die Pflicht
welche er ſich ſelbſt auferlegt hatte ihm unbequem werden

Geh in die Verſammlung wenn Du es wünſcheſt, ſprach
Johanna Jch fühle mich heute kräftiger und werde heute
Abend Deine Hülfe entbehren können

IJch bleibe bei Dir, entgegnete Wenzel Zu groß dürfen
die Opfer welche ſie von mir verlangen auch nicht ſein ich
habe Dir verſprochen daß ich Dich allein pflegen will und
ich halte mein Wort
Lieb und zärtlich blickte Johanna ihn an Hatte ſie ihm

nicht doch vielleicht Unrecht gethan wenn ſie manchmal ge
laubt er könne ſich durch ſein Streben zu weit hinreißen
aſſen und ſie vergeſſen Gleichſam um ihm für dies Unrecht

Abbitte zu thun ſtreckte ſie ihm die Hand entgegen und zog
ihn an das Bett

Karl laß Dich durch Brand s Ideen nicht zu weit hinreißen, bat ſie Was Jhr erſtrebt werdet vor doch nicht
oder nur für kurze Zeit erreichen

Wir werden es erreichen unterbrach ſie Wenzel Und
wenn es nur für einen einzigen Tag geſchieht ſo haben wir
dadurch v die Möglichkeit gezeigt und bewieſen Laß nur
erſt die Mehrzahl der Arbeiter für unſere Jdee gewonnen
ſein dann haben wir die Macht

Wenn Jhr Euch vereinigt werden daſſelbe nicht Eure
G egner thun warf Johanna ein

hervorrufen und der Herr thäte beſſer an ſeinem Theile dahin
zu wirken daß dieſe Geſetze wieder abgeſchafft werden Wenn
man jahrelang die Entwickelung der Dinge ſieht die nothwendigzur ſocialen Revolution führen ſo iſt es Zeit daß ſolche Geſetz

wie die Maigeſetze beſeitigt werden 8 t
Miniſter v Puttkammer M H Die Staatsregierung theil

mit dem Vorredner den Schmerz und die Betrübniß darüber
daß wir heute nach einem Jahre voller Ringen

ſätze nicht weiter gekommen ſind wie es der Fall iſt die Staats
regierung blickt ferner mit dem Herrn Vorredner mit großer
Beſorgniß in die Zukunft unſerer kirchenpolitiſchen Verhältniſſe
Wir haben die kirchenpolitiſche Vorlage niemals anders auf
ſaſſen können denn als ein Werkzeug zum Frieden und zur Ver

weiſe a limine alle diejenigen Jnſinuagtionenſtändigung Jch

in Verbindung zu bringen ſuchen Es war der wohlgemeinte
Vorſchlag uns mit unſeren bisherigen kirchlichen Gegnern zu
verſtändigen daß dabei eine gewiſſe discretionäre Vollmacht in
Anſpruch genommen werden mußte das iſt mir wenigſtens klar
geweſen und ich glaube nicht zu irren wenn ich auch in der
öffentlichen Meinung eine kleine Wandlung wahrzunehmen glaube
Es waren gewiſſe discretionäre Vollmachten erforderlich wenn
man ſich rn mit welchem Gegner man es zu thun
hatte einem Gegner der in voller Unverantwortlichkeit mir gegen
überſteht der nur nach großen weltumſpannenden Geſichtspunkten
ſeine Haltung einrichtet M Die Landesvertretung hat uns
die nöthigen Mittel nicht gewährt und die Regierung iſt in
ihrem vollen Recht wenn ſie nunmehr die Verantwortung vonder Hand weiſt Der Herr Vorredner ſagt das Centrum habe
ja dieſer Vorlage keineswegs durchaus feindlich gegenüber ge
ſtanden Es habe nur verlangt daß ſeine ganz mäßigen Amen
dements zur Annahme gelangten Eines dieſer Amendements
war zu Artikel 5 geſtellt welcher die Tendenz hat die von rite
angeſtellten Geiſtlichen ausgeübten geiſtlichen Amtshandlungen
als ſtraffrei erſcheinen zu laſſen Jch muß mich doch wundern
daß der Herr Vorredner über die heilſame Wirkung dieſer Ge
ſetzesvorſchrift ſo leicht hinweggegangen iſt Nach den mir zu
gegangenen Nachrichten hat dieſelbe zur großen Beruhigung
unſerer katholiſchen Mitbürger beigetragen hört hört und ich
kann es nicht anerkennen daß die Lücken in der regulären Seel
ſorgegeiſtlichkeit bereits ſo groß ſind daß ſie nicht ohne große
Beſchwerniß ausgefüllt werden könnten Widerſpruch im Centrum
Das Centrum verlangt nun eine einfache Außerkraftſetzung eines
Fundamendalpunktes unſerer preußiſchen Maigeſetzgebung näm
lich die Anzeigepflicht Es kann das nicht die bewußte Abſicht
des Herrn Antrageſtellers ſein denn wenn ſie das wäre
dann möchte ich an ſeiner Aufrichtigkeit zweifeln Bewegung
Er ſagt mit vielem Recht von ſeinem Standpunkte aus
wir verlangen Gewiſſensfreiheit und in Folge deſſen das
Recht daß jeder Geiſtliche überall die Sacramente ſpenden
kann Rufe im Centrum Natürlich Dieſe Forderung involvirt
aber in der That eine Außerkraftſetzung weſentlicher Beſtimmungen
der Maigeſetze Die Regierung kann und will dazu nicht ihre
Hand reichen wenn ſie ſich nicht ſelbſt aufgeben will Oh oh
im Centrum Sehr gut links Dann glaube ich doch daß Sie
dem Staate alles Mögliche zumuthen können im Wege der
organiſchen Reviſion der en aber doch das jedenfalls
nicht daß unter ſeinen Augen eine Beſtimmung von hinten her
in ſeine Geſetzgebung hineingebracht werde welche offenbar mit
dem Fundament auf welchem ſie ruht in directem Widerſpruch
ſteht Der Abg Windthorſt betont was iſt denn im Uebrigen
geſchehen zur Ausführung des Geſetzes vom 14 Juli Meine
Herren Jch hätte gewünſcht daß er bei dieſer Gelegenheit

Schooße des Staats miniſteriums nicht zur Sprache gebracht
hätte Jch bin der Meinung daß die Verſtändigung unter uns
dadurch jedenfalls nicht leichter gemacht wird ich will aber mit
theilen daß über die Ausführung dieſes Artikels 6 Erwägungen
und Verhandlungen im Schooße der Staatsregierung ſchweben
nöthig geworden durch die Haltung der einzelnen Congregationen
ich hoffe dieſe Verhandlungen ſehr bald zum Abſchluß bringen
zu können Der Herr Vorredner hat ſchließlich die directe Frage
an mich gerichtet Was wird die Staatsregierung thun um
die Verhandlungen mit der leitenden Stelle der katholiſchen
Kirche wieder aufzunehmen Da habe ich nun zu erklären
daß die Staatsregierung nach den gemachten Erfahrungen es
mit ihrer Würde mit der Würde der preußiſchen Monarchie
und mit der Güte und Gerechtigkeit der von ihr vertretenen Sache
es für erforderlich hält einſtweilen eine ruhig zuwartende
Haltung einzunehmen hört hört links eine Haltung welche
gekennzeichnet ſein wird durch die fortgeſetzte pflichtmäßige aber
wie ich hinzuſetze thunlichſt ſchonende Ausführung der beſtehenden
Geſetze M die Staatsregierung wird ſollte die Möglichkeit
an ſie herantreten den Verſuch der Wiederaufnahme von Unter
handlungen zu machen ſich ihrer Pflicht ſicherlich nicht entziehen
mit Ernſt und Aufrichtigkeit dieſe Möglichkeit weiter zu erwägen
und zu erörtern Bis dahin muß ſie aber ſchon das hohe Haus
bitten ihr das Vertrauen zu ſchenken das ſie bei der ſchweren

Sie mögen es thun wir werden jeden Widerſtand nieder
werfen

Und wenn Jhr unterliegt Haſt Du nie daran gedacht
daß Dich dann die Strafe am harteſten treffen würde weil
Du zu den Führern gehörſtWer kann mich ſtrafen rief Wenzel Jſt es nicht ge
ſtattet wenn wir unſere Lage zu verbeſſern ſtreben Giebt
es ein Geſetz welches dies verbietet Rege Dich durch ſolche
Gedanken nicht auf denn Du biſt nicht im Stande ſie völlig
zu erfaſſen

Aber das Eine faſſe ich daß Dein Leben nicht mehr ſo
ruhig und ſorgenlos iſt wie früher, antwortete Johanna

Du opferſt Dich für Andere und wenn Du einſt die Hülfe
derſelben nöthig haben wirſt dann werden ſie Dich im
Stiche laſſen

Du irrſt Wir haben einen Bund geſchloſſen daß der
Eine für Alle eintreten muß und Alle für Einen Von dieſer
Verpflichtung wird Keiner zurücktreten und ich werde es am
wenigſten thun

Am folgenden Tage ging Wenzel wieder in das Geſchäft
und einige Tage ſpäter kam Brand um ihn ſelbſt abzuholen
Johanna befand ſich mit dem Kinde in der Kammer nebenan
da ſie nicht ganz wohl war Aus dieſem Grunde lehnte
Wenzel des Doctors Aufforderung auch abSie müſſen mit mir kommen rief Brand Heute Abend

iſt Sitzung des Ausſchuſſes in der Sie nicht fehlen dürfen
Jch kann heute nicht mit Jhnen gehen weil meine Frau

unwohl iſt, entgegnete Wenzel
Wollen Sie Jhr Wort brechen und ſich ganz von uns

e

Nein das iſt durchaus nicht meine Abſicht
Dann handeln Sie thöricht und gegen Jhr eigenes In

tereſſe denn das Vertrauen welches Sie bisher genoſſen
haben fängt ſchon an zu wanken Jn der letzten Verſamm
lung trat ein Arbeiter gegen Sie auf und beſchuldigte Sie
der lauen Theilnahme Er ſagte wer Andere führen wolle
müſſe ſelbſt mit gutem Beiſpiele vorangehen Seine Frau
ſei an dem Morgen geſtorben dennoch habe er ſich für ver
pflichtet S in der Verſammlung zu erſcheinen

Das Blut ſchoß in Wenzel s Wangen

er R Mühen undKämpfen in der Ausgleichung unſerer kirchlich politiſchen Gegen

zurück welche fremde politiſche Nebenabſichten mit der Vorlage

die durch die Preſſe ſchwirrende Meinungsverſchiedenheit im
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twortung die auf ihr in dieſer Beziehung laſtet ſehrverm Centrum mit Ausdauer und Muth und Energie
fü beſtrebt ſein wird Beifallfortzuführen ef Schluß in der Beilage

VJ

Halle den 10 December

Unter den Mitgliedern der Stadtverordnetenverſammlung
circulirte vorgeſtern ein von unſerm zukünftigen Oberbürgermeiſter

Herm Ohr ger re regnete gesZngenes Schreiben deſſen Wortlaut wir nach dem H Tabl
hier folgen laſſen

Kaſſel am 6 December 1880
Jn dem Schreiben durch welches ich dem dortigen

Magiſtrat die Annahme der Wahl zum erſten Bürgermeiſter
angezeigt habe habe ich dem Gefühle des herzlichſten Dankesür das durch jene Wahl mir bewieſene Vertrauen bereits

usdruck gegeben Aber es drängt mich dieſen Dank Jhnen
hochgeehrte Herren auch unmittelbar auszuſprechen Und be
darf es der Verſicherung daß ich allezeit danach trachten
werde jenes Vertrauen und die Liebe meiner Mitbürger mir
z bewahren und zu verdienen ich gebe ſie gern und

ig abreſn Amt wenn die Gnade Sr Majeſtät es mir ver
leiht werde ich im Geiſte der Gerechtigkeit und der
Mäßigung führen und in dem Geiſte der Verſöhnlichkeit welche
allein es vermag Gegenſätze auszugleichen und auch die ein
ander widerſtreitenden Kräfte zum Beſten des Allgemeinen
nutzbar zu machen

Möge der Allmächtige dazu Seinen Segen geben
Der Ober Landesgerichtsrath

Bertram
Jn der geſtrigen Generalverſammlung der Halleſchen

guckerſiederei Eompagnie wurde zunächſt vom Aufſichts

brachte
man die

rathe Bericht erſtattet über die Ergebniſſe des letzten Geſchäfts
jahres Wie bereits geſtern von uns mitgetheilt ſind dieſelben
nicht günſtig zu nennen Allein das Sinken der Zuckerpreiſe

den erheblichen Verluſt von 3 bis 400,000 wenn
Preiſe zu Beginn des Geſchäftsjahres zu Grunde legt

Ferner erreichte der Zuckergehalt der verarbeiteten Rüben welche
zum Theil durch Hagelſchlag und durch die Gammaraupe erheb
lich gelitten haben eine ſo niedrige Ziffer wie ſie ſeit Beſtehen

der Compagnie nicht vorgekommen iſtch z geetr h hatte derand wirthſchaftliche Betrieb unter einer quantitativ geringenre v eiden Die Leitung des Unternehmens erkennt der
Aufſichtsrath als vorzüglich an von 18 Fabriken deren Geſchäfts
ergebniſſe ihm vorlagen haten nur 4 billiger producirt die anderenerheblich theurer Sn 7 der geſchilderten Umſtände hat die

Compagnie einen Verluſt von 76,506 74 M erlitten wozu die
ſtatutenmäßigen Abſchreibungen in Höhe von 58,531 26 M hin
zutreten ſodaß ſich der Geſammtverluſt für das letzte Jahr auf
155,038 M beziffert Davon entfallen auf die Zuckerfabrik

79 941 10 M Verluſt und 44,592 M Abſchreibungen auf die
Landwirthſchaft 3,434 36 M Gewinn 13,939 26 M Abſchreibungen

veranlaßt Ob dieſelben wieder aufgenommen werden nachd

R xrift

mithin ein Verluſt von 10,504 90 M Zuzüglich des früheren
VerluſtSaldo von 227,107 19 M ſchließt daher das Jahr 187980
mit einer Unterbilanz von 362,145 19 M ab Die Rübenver
arbeitung währte vom 15 Sept 1879 bis zum 22 Jan 1880
Es wurden täglich 3854 Ctr Rüben verarbeitet gegen 3570 Etr
im Voryahr Die Durchſchnittspolariſation berechnete ſich auf
die Rüben mit 8,85 Gehalt an Zucker und 2,45 Geholt an Nicht
zucker Verarbeitet wurden 410,440 Centner Rüben welche
41,91623 Centner Rübenfüllmaſſe ergaben 69,706 Centner
zugekaufter Rohzucker 6312 72 Centner zugekaufter Kryſtall
ucker und 14,310 24 Eentner zugekaufte Melaſſe Aus
ieſem Material wurden 100,284 Etr 10 Pfd Verkaufswaare

ausgebracht außerdem 24,377 Etr 40 Pfd Syrup und Krhyſtal
liſationsmaſſe in den Baſſins Die erzielten Verkaufspreiſe
ſtellten ſich um 2 bis 4 M pro Ctr böher als im vor gen
Jahre Auf den Ctr produzirten Zuckers gerechnet beliefenvſich
die Herſtellungskoſten auf 66 M gegen 30 M im Vorjahre
Die Totalfläche des bewirthſchafteten Areals betrug
5,282 Morgen von denen 1399 mit Rüben angebaut waren

Nach Entgegennahme des Berichtes ertheilte die Verſamm
lung in der 241 Prioritäts und 16023 Stammactien mit zu
ſammen 180 Stimmen vertreten waren der Verwaltung Decharge

Der dritte Punkt der Tagesordnung betraf die zeitweiſe Ein
ſtellung des Raffineriebetriebes Während früher der Preis
unterſchied zwiſchen Rohzucker und Rafſinade 10 bis 12 M be
trug iſt er ſtetig zurückgegangen und belief ſich im letzten Jahreauf 6 M und darüber ſodaß nicht einmal die Koſten des Raffi

nirens mehr gedeckt wurden und der Gewinn in dieſem Geſchäfts
zweig durchaus von der Speculation abhängig wurde Der Auf
ſichtsrath ſah ſich dadurch zur Einſtellung der Raffinirarbeiten

em
die Rübencampagne geſchloſſen iſt wird von den Umſtänden ab
hängen Bei den Wahlen für den Auſſichtsrath wurde

Meine Theilnahme iſt keine laue, rief er erregt Sie
ſelbſt wiſſen wie hoch ich unſer Streben halte und wie ich
all meine Kräfte für daſſelbe eingeſetzt habe

Jch weiß es beſtätigte der kleine Gelehrte IJch bin
auch aufgetreten und habe Sie in Schutz genommen Ich
habe mein Wort gegeben daß Sie derſelbe geblieben und
noch eben ſo begeiſtert für unſere Sache ſeien nun machen
Sie mich aber auch nicht zum Lügner Kommen Sie auch
heute nicht dann weiß ich ſelbſt nicht mehr was ich ſagen
und denken ſoll dann kann ich Sie nicht wieder vertheidigen
wenn Sie angegriffen werden

Jch gehe mit Jhnen rief Wenzel Es ſoll mir Niemand
nachſagen daß es mir an Eifer fehle

Er ging zu Johanna und theilte ihr mit daß er noth
w in die Sitzung des Ausſchuſſes gehen müſſe

Jch werde ſobald als möglich zurückkehren, fügte er hinzu
h würde Dich 3f keinen Fall heute verlaſſen wenn meine
heilnahme heute Abend nicht durchaus nothwendig wäre

r reichte ſeiner Frau die Hand
Johanna ſchwieg Sie hatte Brand s Worte gehört und

du Neue die Ueberzeugung gewonnen daß ihr Mann ſich
durch denſelben vollſtändig beſtimmen und leiten ließ weil er
in geſchickter Weiſe verſtand auf Wenzel s Ehrgefühl und
ſeine Eitelkeit einzuwirken Dennoch hoffte ſie daß das kleine

eſen welches W an ihrer Seite ruhte und das Wenf
el ſo innig liebte ihn mehr als früher an das Haus feſſeln
erde Vielleicht kam er auch zu der Ueberzeugung daß ſein

tagen ein n e war und er ſich in ſeinen Hoffnungen
hauſchte Wenn er ſeinen Wünſchen nicht mehr ein unerreich
ke res Ziel ſteckte dann mußte auch die Zufriedenheit zurück
hren Hatte doch das was er verdiente ſo lange Zeit aus

t üm ſie glücklich zu machen
die Sizel begab ſich mit Brand zu dem Hauſe in welchem
S Sitzung des Ausſchuſſes ſtattfand Es war ein kleiner

gal einer Reſtauration welchen der Wirth ihnen bereitwillig
erfügung geſtellt hatte denn er machte ein gutes Ge

tet dabel da durch die Heftigkeit der Debatten der Durſt
den M wachſen ſchien und manche der Arbeiter erſt dann
Vie uth zu reden gewannen wenn ſie eine Anzahl Gläſer

v getrunken hatten Fortſetzung folgt

Zimmermann Salzmünde wieder und Amtmann FußBlöſien
neugewählt

Das jetzt feſtgeſtellte Reſultat der Volkszählung
in Giebichenſtein ergiebt 8089 Einwohner Nach der
Zählung im Jahre 1875 betrug die Einwohnerzahl 5764 mithin
eine Zunahme von 2325

Meteorologiſche Station
9 Dec 10 u Ab J 10 Dec 8u Merg

Barometer Millim 750,16 54,23Thermometer Eelſius

Rel Feuchtigkeit 88,300 70,0Wind SW3 WNWi110 Dez 6 Uhr früh Bei geringen Barometerſchwankungen
nd Kehigem u gre W W Tag übernacht P

ar 755 We vach bedecktThaupunkt n d Klinkerf Hygrom 9 Drerm
Wetterber d Seewarte oei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
9 Dec 8 Uhr morgens Jn den Luftdruckverhältniſſen hatten

nur geringe Veränderungen ſtattgefunden am tieſſten war er
noch immer im Norden am höchſten im weſtlichen Frankreich
Die Luftbewegung war allenthalben ſtärker geworden Im mitt
leren Europa auch in Frankreich und Britannien war die Tem
peratur ziemlich hoch bei trübem vielfach regneriſchem Wetter

n 5 Südweſt leicht Dunſt Moskau 8 Süd leicht
chnee Hamburg 8 Nordweſt friſch bedeckt Berlin 6

Südweſt mäßig Regen Paris 7 Südweſt leicht bedeckt
Nizza 8 Nord ſchwach Dunſt Trieſt 5 ſtill halb bedeckt

Jn Wiesbaden wurde in der Nacht zum 9 Dec ein ziem
lich heftiger wellenförmiger Erdſt o ß wahrgenommen

Paris wurde am Donnerſtag dieſer Woche von einem

i en n et d m e u e rn wurde e Polizeipoſten erhielten Verſtärkun
und Fackeln für den Nachtdienſt
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Provinzial Nachrichten
Köſen 9 Dec Die Volkszählung am 1 December

ergab hier mit Ausſchluß der vorübergehend Anweſenden 2204
974 männliche 1230 weibliche Perſonen Gegen 1875 ſtellt ſich

ein Mehr von ca 100 Perſonen heraus Dieſer Zuwachs iſt
rößtentheils durch Zuzug von auswärts entſtanden da in dieſer
eit die Geburten mit den Todesfällen balancirten

Hettſtedt 8 Dec Nach vorläufigen Ermittelungen be
trägt die hieſige Ein wohnerzahl 7566 Perſonen 3883 männ
liche 3683 weibliche

S Brehna 9 Dec Die Volkszählung ergab hier Wohn
gebäude 252 Haushaltungen 517 Einwohner 2107 Gegen
1875 ſind demnach jetzt mehr vorhanden 6 Wohnhäuſer 30 Haus
haltungen 51 Einwohner

V r Sr h hä de Das Ergebniß derolkszählung am 1 d war hier folgendes Dorf Burxdor178 n D em Beeſenlaublingen Saalkreis 9 Dec Der hieſige Orthat nach der Volkszählung vom 1 d M 198 Wohnhare 314
Haushaltungen und 1415 ortsanweſende Einwohner Jm Jahre
1875 waren es 189 Wohnhäuſer 310 Haushaltungen und 1454
Einwohner

r Weißenfels 9 Dec Das Schwurgericht zu Naum
burg verurtheilte heute den Handarbeiter Adolf Otto von hier
zu 5 Jahren Zuchthaus Derſelbe hatte vor einigen Monaten
abends gegen 11 Uhr den Handarbeiter Voigt mittelſt eines
Meſſerſtiches ſo ſchwer verletzt daß er nach 5 Tagen ſtarb und
dem in Begleitung des p Voigt befindlichen Schreiber Zeymer
durch einen Fußtritt gegen das Bein einen doppelten Bruch des
Röhrenknochens beigebracht Otto iſt u A bereits vorbeſtraft
wegen Theilnahme an einer Körperverletzung mit tödtlichem Er
folge Bei der Schleppſchiffahrt auf der Saale ſtürzte dieſer
Tage ein Pferd in den Fluß und ertrank Es iſt zu erwarten
daß dieſer Fall die Veranlaſſung bieten werde die Provinzial
Verordnung welche vorſchreibt daß die Zugthiere auf den
Leinpfaden hinter und nicht nebeneinader gehen ſollen
wieder abgeändert werde

Artern 9 Dec Die nächtlichen Einbrüche ſcheinen hier
z Regel werden zu wollen nachdem vor einigen Tagen ein
olcher vereitelt wurde in dieſer Nacht in das Bureau des Getreide

geſchäfts von R und Th eingebrochen aus welchem zwei Ueber
S entwendet wurden während die Kaſſe zu erbrechen den
r 53 Flage DerS Eisleben 9 Dec Der ſ Z in Querfurt entſprungeneRaubmörder Wilke iſt geſtern in Gorsleben aufgegriſſen

und in das hieſ königl Amtsgerichts Gefängniß eingeliefert wor
den Heute wird der Verbrecher nach Querfurt transportirt

e Belgern 9 Dec Sonnabend Nachts wurde unſere
Nachbarſtadt Mühlberg durch Feuerlärm erſchreckt Es
brannte wie ich höre das in der a vergeſe elegene Wohn
haus des Ackerbürgers Müller nieder er ſchnell herbei
geeilten Feuerwehr gelang es das Feuer auf ſeinen Herd zu
beſchränken Nach dem Ergebniß der am 1 d ſtattgefundenen
Volkszählung ſind in Mühlberg 3509 in Schildau 1411 Ein S
wohner ermittelt worden

Die Einwohnerzahl Magdeburgs einſchließliSudenburgs und 5863 Mann Militair beträgt der ebuch

duſolge n Fr e d Vie n
on 1875 erga ,925 Einwohner die Zunahme beträS t See h eträgt alſoFür Erfurt hat die Volkszählung vom 1 d ei inwohnerzahl von 53,232 ergeben s ine Eis

x Bernburg 8 Dec Die Stadt Zerbſt zählte nach deu
Reſultaten vom 1 d 14,098 gegen 1875 12,877 Einwohner

Die Zunahme beträgt nach den nunmehr bekannt gewordenen
Reſultaten in den 5 Kreishauptſtädten des Herzogthums Anhalt
Deſſau 1885 Proc Köthen 11,64 Proc Bernburg
9,88 Proc Zerbſt 9,48 Proz Ballenſtedt 9,22 Proc
i Jena 8 Dec Jn Betreff einer von der Majorität der

hieſigen Bürger unterzeichneten an den Gemeinderath gerichteten
Petition wurde heute der Beſchluß gefaßt die Bürgermeiſter
ſtelle nochmals und zwar mit dem erhöhten jährlichen Gehalte
von 4 00 M nebſt Penſionsberechtigung auszuſchreiben
Nachdem die früheren Beſtrebungen gewiſſer Parteien daran
cheiterten einen tüchtigen Mann an die Spitze unſerer Stadt
ür ein geringes Gehalt zu gewinnen und die unerquickliche

Bürgermeiſterfrage demnach ungelöſt blieb ſcheint man nun jetzt
einer anderen Anſicht geworden zu ſein

Vermiſchtes
G Vilkszählung in Breslau hat für dieſe Stadt eine

Bevölkerungsziffer von 272 390 ortsanweſenden Bewohnern incl
Militär ergeben gegenüber der Zahl von 239 050 am 1 Dec
1875 ſie hat ſich ſonach in den letzten 5 Jahren um 33 340 oder
durchſchnittlich jährlich um 2,79 Proc vergrößert Das Reſultat
der jüngſten Zählung bleibt jedoch hinter der nach den polizei
lichen Melderegiſtern fortgeſchriebenen Bevölkerungszahl nicht
unerheblich zurück denn nach dieſer Fortſchreibung war zu Ende
September d J eine Bevölkerungsziffer von 381 775 Seelen
angenommen worden ſodaß man eventuell bei der Zählung vom
I d M die Feſtſtellung einer Einwohnerzahl von etwa 284 000
Einwohnern hätte erwarten können

Ein neuer Einbruchsdiebſtahl ſetzt Berlin in AufregungDas Geſchäftslocal des Trödlers Reuſſett Große Friedrichſtraße

87 iſt in der Nacht zum 9 ds M von Einbrechern faſt voll
ſtändig ausgeraubt worden indem dieſelben Gold und Silber
ſachen Brillanten und beſonders Uhren im Geſammtwerthe von
nahezu 20,090 M mitnahmen Die Diebe hatten die nach dem
Geſchäftslocal führende mit Eiſen beſchlagene Thür mittelſt
a erbrochen Eine Spur der Einbrecher iſt bisher nicht
ermittelt

Als Curioſum bei der Ausfüllung der Zählkarten magnoch die Notiz hier Platz finden daß die frede Gattin eines

Stettiner Beamten als ihren Hauptberuf angegeben hat ihrem
Mann das Leben zu verſüßen Solchem liebenswürdigen Vorſatz
wird gewiß auch das Gelingen nicht fehlen Wir ſchließen da
mit die Collection der Volkszählungsſcherze welche nun fünf
Jahre lang in Frieden ruhen mögen

h

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 9 Dec Die Börſe ſtand Anfangsunter dem Einfluß der Vorausſetzung die engliſche Bank werde

heute eine Disconto Erhöhung eintreten laſſen Aus Wien wurde
günſtige Stimmung gemeldet Ungeachtet der erwähnten Beein
fluſſung darf die Haltung wie bereits telegraphiſch gemeldet als
feſt bezeichnet werden aber das Geſchäft entwickelte ſich aber
mals ſehr ſchwerfällig Nur Oberſchleſiſche und Deutſche Bank
waren in größerem Verkehr letztere auf die Nachrichten über die
von uns geſtern erwähnte VerwaltungsrathsSitzung und eine
Dividendenſchätzung von 10 Proc Später erhöhte ſich der Cours
und Disconto Commandit folgten nach Oberſchleſiſche fanden
in dem Ergebniß der November Einnahme einen Jmpuls und
waren 1,50 Proc ſteigend Jm Uebrigen blieben Umſätze be
ſchränkt doch waren Lombarden welche aus Wien 5 G beſſer
gemeldet wurden 250 ſteigend Da die Verſtaatlichung der
Südbahn nicht zu beſeitigenden Schwierigkeiten begegnet iſt das
Gerücht aufgetaucht die öſterreichiſche Regierung werde ſie in
Pacht nehmen Ferner notirten Nordweſtbahn 2,50 und Elbe
thal 3,50 beſſer Duxer und Eliſabeth waren matter Com
mandit ren 0,60 Renten waren feſt und etwas höher
ruſſiſche Werthe wenig verändert Von Bahnen ſind noch Ber
giſchMärkiſche und Freiburger als ſteigend hervorzuheben Mon
tanwerthe matt die abermals um 6 4 niedrigeren Glasgower
Preiſe verſtimmten Jn dem weiteren Verlaufe traten keine Ver
änderungen ein Für Creditactien kam lebhaftere Frage zur
Geltung welche ihren Cours ſteigerte Jn der letzten Viertel
ſtunde krat eine intenſive Geſchäftsſtille ein welche einen Druck
auf die Courſe ausübte Coupons der Deutſchen Bank wurden
zu 93 Proc angeboten Schluß ruhig

Den Times wird aus Amerika die Nachricht von einigen
großen Falliſſements von Kaffeeſpeculanten telegraphirt
Es herrſche deshalb ein Panik auf dem Kaffeemarkte

alle 9 Dec Preiſe des MehlBörſenvereins Weigr
mehl 00 32,00 34,00 Weizenmehl 0 31,00 33,00
Roggenmehl 0 33,00 34,00 Roggenmehl 0/1 31,00 32,90

Futtermehl 16,00 18,00 M Roggenkleie 12,00 13,00
Weizenkleie f 11,00 11,50 Weizen chaalen 10,00 11,00
Haidemehl 35,00 36,00 M

Magdeburg 9 Dec Landweizen 208 218 Rauh
weizen 189 198 Roggen 212 220 Chevaliergerſte 178
bis 194 Landgerſte 167 173 Hafer 150 160 M per
1000 Kilogr Kartoffelſpiritus Locowaare etwas niedriger
Termine matt Loco ohne Faß 57 ab Bahn 57,3 pr
Dec und Dec Jan 56,5 Jan Febr 56,8 M pr Febr März
57 M pr 10 000 00 mit Uebernahme der Gebinde M pr
100 Liter Rübenſpiritus matt Loco 56,31 56 M

Magdeburger Zuckerbörſe 9 Dec Excluſive ab
Station bei Poſten aus erſter Hand Kryſtallzucker J 34,00 35
Kornzucker von 96 o 29,20 29,80 desgl von 95 o 28 39 28 80
Raffinade 39,50 Melis 38,75 39 Gem Raffinade 35,50 36,75
Gem Melis I 34,25 34,50 M Rohzucker feſt Tendenz un
verändert

Leipzig 9 Dec Weizen netto loco hieſiger 212 M
bez fremder 225 240 M bz mit Auswuchs 180 200 M bz
Roggen netto loco hieſiger 222 228 M begz ruſſiſcher
bis M bz Gerſte netto loco 160 190 M bez Hafernetto Toco hieſiger 149 158 M bez ruſſiſcher M
bz Mais netto amerik 146 149 M bez neuer ungariſcher
140 146 M bez Raps netto loco M nom per 1000
Kilo Rapskuchen netto loco 14,50 M Br Rüböl netto loco
55,50 M bez per Dec 56 M per Dec Jan 56
M Br per 100 Kilo Spiritus per 10,000 Liter Proc ohne
Faß loco 55,10 M G

Berliner Börſe vom 9 December
Deutſche u ausländiſche Eiſenbahn PrioritätsActien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anleihe 100,10 bz J 410 VIKonſol 4 Anl 105,00 bz 4 h BraN ärk g 18

do 46 100,10 bzB 4 do VaulII 102,50bzG3 StaatsSch Sch 98,50bz
äm Anleihe 1855 148,80 bz
r u Neum Pfdbr 94,00 bz

50 do IX 105,80 bz
h 102,25bzG

4 Ber r 101,75GSächſ Pfandbr 490 99,50 G Stettin g II III 99,30eag r e 10000 dz erlg Stettin g R a
Goth Gr Präm Pfdbr 118,90bz 410 CölnMind VI I1ö2,0 bz

vit Gr C B br 106,25G 4160Halle Sor G gr 103 20 bz
4 Ctrb Pföbr 4 h WMgdb Leipz 108 60 B

do Central do 112,10 G 4 o do B 99,50 b
do Hyp Act B 101,50 bzG o MainzLudwh 76 108,50

Ruſſ BodenCr do 81,70 bzB ſo Oberſchl U 102,70 G
do Central do do 78,80 G an do 1879 104,00 G

Amerik Bonds 590 fd 99,70 G 40 do Coſ Odbg
Oeſt Pap Rente 62 40 bz h KaſchauOderberg 76,50bzGdo SilberRente 63,10 bzG hieße htevrernſet 1 300

ehe 86,25 bz Reiniſche 101,80 G G
umänier 890 4 h Rhein Nahe gar 102,00Ruſſ Engl 590 1872 u ine 103 00G

4109 do V S 103,00GEiſenbahn Stamm Actien
Bergiſch Märkiſche 117,20 bzG Bank u JnduſtrieActien

Darmſt Bank 154,59 bzG
Berlin Anhalter 120,25 b G
BerlinGörlitzer 22,10 bzG
Berlin Hamburger 231,00 bz Disconto Comm 181,70 bzB
Berl Potsd Magdb 99,90 Leipz Credit Anſt 152,80 b

Magdeb Privatbank 113,50 bz
Meininger Cred Bk 97,25 G

Köln Mindener 148,00 bz
alle Sorau Guben 22,25 bzG

Oeſt KreditAnſtalt 499,00 bz
Reichsbank 147,75 B

Magd Halberſt 148,50 bzG

Bank 119,75 B
do Stamm Pr B 88,25bzG
do do 0 122,75bzG Sä

Oberſchleſiſche A u O 203 80bz Schleſ BankVerein 119,75 B
do Lit B Weimariſche Bank 87 00 bzGDeſſauer Gas 174,25 bzG

gar 166 ,90 bzG

rn vThüringer Lir A n u Laurahütte 118,50 bdo Lit gar 98,75bz Phönix Be t G ws
neaalbahn St Pr 53,00 bz ortmunder Union 11,75 BOeſt Südbahn Lomb 168,50bz umer G hl 66 25 bzG

Rumänier 54,20 G Hütten in 60 75 bz
Waſſerſtands Nachrichten

Saale Halle 9 Dec Ab Unterh 234 10 Morg 234
Trotha 9 Dec Unterh 3,20 10 Morg 3 22
Calbe 9 Dec Oberp 1,41 Ab am Brücken Pegel 1,60

Unſtrut Artern 9 Dec Unterv 1,04
Elbe 9 Dec Magdeburg 1,78 Torgau 160 Witten

berg 212 Roßlau 154 Barby 222 Dresden 8 Dec 0,47



Don S bis 10 Ahr Morgens verkaufe ich die noch vorhandenen Reſte meines
W Spielwaaren Lagers

zu jedem irgend annehmbaren Preiſe
9128 Luckovw

Ausverkauf von Wapteserfewanrem Leipzigerſtraße 4 J Etage
neueſte MuſterGroßartige Auswahl

Schwarze Seidenstoffe
beſter Lyoner Fabrikate 9125

empfehle zu außergewöhnlich billigen Preiſen

Heinrich Winter
große Ulrichsſtraße 8

e za Die neueſten

Broches Ohrringe

empfiehlt in reichſter Auswahl
ſehr billig

Al bin Henmtge Schmeerſtr 39

Schmucksachen

Gustav Uhiig
Glockenſpiel
Glocke Zither und Picolo neueſte eigene Erfindung

Holz und Blech

Toiletten und Rauchtiſchezeuge Kalender
AllesFlaſchen Seidel Neceſſaires Huthalter

chanik ſehr überraſchend

Medaillons, VFatinitza Zopf Clarinetten Glockenſpiele Zithern Geigen Guitarren und
halter Damenketten meln in ſehr großer Auswahl 8I à Neuheit Riesen Drehpifaninosmine Preile Manchetten an Uhren Muſikwerken Drehpianos LeierKknöprſe Ohemisetthknöpſere rc Reparaturen kaſten und Harmonika s werden prompt und

billigſt ausgeführt

Kronleuchter

vent Str Aug Brſurth Leij etr
empfiehlt ſeine Specialitäten zu Geſchenken für Herren

Rigenes V C x S ä Glas E EFigenes
Fabrikat VabrikatFür ältere Herren ſowie für die Herren Landwirthe habe ich extra

recht ſolide praktiſche Stöcke angefertigt

Meerschaum Bernsteinwaaren
nur in echtem Wiener Fabrikat

Größte GrößteAnewihl Rede Wanne Anewahr
Album Brieſtaschen Cigarrenetuis Portemonnaies c

in nur gediegenem Offenbacher Fabrikat W Billigſte Preiſe

Eigenes 7 EigenesSatrun Tabakspfeiſen vatrun
Die von mir verbeſſerten Tabakspfeifen ſind nur allein echt in meinem

Geſchäft zu haben
Tabaks Cigarrenkasten Stammseidel von 1,50 an

ſowie noch viele Gegenſtände zu Geſchenken ſich eignend

Petroleum Salon Lampen
Petroleum Hänge Lampen
Petroleum Tisch Lampen
Petroleum Ampeln fſarbig
Petroleum Biliard Lampen
Petroleum Doppel Arme

empfiehlt

Richard Schnabel

Photographie Albums Prachtexemplare in allen Größen Schreib
zeuge Handſchuhkaſten Cigarrenſtänder r Feuer

ühle

Leierkaſten Zieh und Mundharmonikas Poſaunen Trompeten

i I/ejpzig Wintergartens

außerordentlich billige Preiſe in angekangenen muſterkertigen u fertigen Buntſtickereien

Gröhtes Kunkllager der Provin Sachlen
an lebensgroßen Automaten Uhren ſelbſtſpielenden Musikwerken und Spieldosen

in Halle asS
untere Leipzigerſtraße

Orcheſtrions Muſikſchränke Drehpianos Dreh Harmoniums
zuch mit Claviatur zum Selbſtſpielen Muſikwerke mit Trommel und

Caſtagnetten und Himmelsſtimmen Mandoline mit
Flötenwerke mitOrgeltönen und Himmelsſtimmen Expreſſionen Spieldoſen in Horn F 9

Fußbänke
mit Muſik und Me

rom

für Gas Petroleum und Kerzen
Petroleum Hand Lampen
Petrolenm Wand Lampen
Petroleum spiegel Lampen
Petroleum Nacht Lampen
Petroleum Laternen
Petroleum Messer

W IUIustrirter Preis Courant gratis
ſowie als Specialität Vollständige Küchen und Wirthschafſts

Einrichtungen für Privathaushalte Rittergüter Hotels Gast
wirthschaſten Conditoreien ete

Nähmaschinen

aller Syſteme
für das Haus und die Werkſtatt

Unübertrefflich durch Leiſtungs
fähigkeit Dauer höchſte
der Ausſtattung Geräuſchloſigkei
beim Arbeiten Dieſelben ſind verſehen
mit den neneſten Hilfsapparaten

e röteNähmaschinen ſcager

aller Systeme

Tischdecken
in neuer Auswahl

T Aeltere Muhter zu billigen Preilen
bei

F A Schütz lIIalle a
Brüderſtraße 2 am Markt

als Patentirte Selbstspuler
ſelbſtthätiger Apparat zum Aufwinden

der Schiffchenſpulen Patentirte
Radauslösung Rollen unter
dem Gestell zum leichten Fort
bewegen im Zimmer 8952

Einrichtung für Hand und
Fußbetrieb

Otto Güselce
große Steinſtraße 67

Poſtſtr Oh wald Niedermann oftſtr
empfiehlt als paſſende Weihnachtsgeschenke

Gänzlicher Weihnachts

Ausverkauf
F Wir löſen unſer hieſiges Geſchäft binnen Kurzemganz auf weil uns unſer Local gekündigt wurde und offeriren

daher ſämmtliche Damen Mäntel faſt um die Hälfte der
früheren Preiſe

Double Diagonal cLange elegante Paletöts in h e h
Hochelegante Mantelets und Dolmans

in Kammgarn Crepe Fatinitza reich garnirt 16 50 bis 48 50

Prachtvollo Rad uod Kragen Mäntel enJ wolligen uhellen Stoffen mit Plüſch und Sammet Capuchon 19 56
Reizende Regen und Kinder Mäntel

jetzt enorm billig 5 bis 16 50
Zweckmähiglte Weihnachtsgelchenke

Welsch Halle Welsch
De nur gr Steinſtr 8

Bitten genau auf unſere Firma zu achten

Bau do Cologne v Joh M Farina gegenüb dJülichs Platz und Elementine
Martin Kloſterfrau in Kiſtchen und einzelnen Flaſchen zu

als Maiglöckchen v Loſe Berlin Violette de ParmeOdeurs I sora d enane alle Neuheiten in Gerüchen sett

Atrappen Refraichiseur ohne GummiballonCartonagen Neuheit ſehr paſſendes Geſchenk

Seifen v Treu Nugliſch c
und Kammwaaren nur prima Qualität als

bürsten Spiegel ff Kryſtallgläſer 9113
Weihnachts Ausſtellung

i Geiſtſtraße und Fleiſchergaſſen Ecke
Teinen Baumwollen und Modewaaren

empfehle mein großes Lager in beſten Leinen und Walbleinen Bett
zeugen Drelil Federleinen und Bettstantz

Weihnachts Kleidervon 3 4 5 Mark

Engros Preiſen

kinsop Treu Nugliſch Schlimpert u Co c

alle Sorten obiger Fabriken hochfeine Veilchenſeife

Bürsten Kopf Taschen Zahn und Nagel

Wilh Strörmer
s 4 aW Zu Weihnachts Dinkäuen

r HUandtücher und Tischzeug in großer Auswahl

Wilh StrömeGegenstände Touren Orden Mützen e Geiſtſtraße und Fleiſchergaſſen Ecke Du
T Flürapen t ewpü dis die Fabrit von S

Illustrirte Preiceouraunte gratis und franco

Oberhemden
beſte Qualität auf Lager nach Maaß anerkannt

1 Dutzend

Bilderbücher
mit Text Jnhalt ABC kl
Verſe Gebete Erzählungen
2c für nur 75 empfiehlt

J M Reicharddt
Buchhndlg Schulberg 20

mit den feinſten ſtallgläſern
in ſauber und dauerhaft gearbeiteten
Geſtellen werden jedem Auge auf das
Sorgfältigſte angepaßt bei

Otto Vnbekannt
Kleinſchmieden

Zeichnenfſtunden
im Bauzeichnen werden billigſt ertheilt
Anmeldungen unter Z 1432 in der
Exped d Ztg

FamilienNachrichten
Die glückliche Ankunft eines geſunden

Söhnchens zeigen Freunden und Be
kannten hierdurch ergebenſt an
Kl Paſchleben den 9 Decbr 1880

A Linke und Frau
Anna geb Pfützner

Nach Gottes unerforſchlichem Rath
ſchluſſe ſtarb heute nach nur 2tägigem
Krankenlager und 1 jähriger glücklicher
Ehe ſanft und Gott ergeben meine

liebe Mutter Tochter Schweſter
Schwiegertochter und Schwägerin
Anna Jorn geb Meißnerbetrübt widmen dieſe Anzeige allen
Verwandten und
Bitte um ſtille Theilnahme
Thaldorf bei Cönnern u Garſen g

den 8 December 1880
Die Hinterbliebenen

gutſitzend in kürzeſter Jeit
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Halle

Mit Beilage
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